
Pfadfinder Markersdorf - St. Martin 

Die WICHTEL UND WÖLFLINGE 
stellen sich vor …
 
Zu den kleinsten in unserer Gruppe zählen die Wichtel und 
die Wölflinge, kurz WiWö. Ab der zweiten Klasse Volksschule 
können die Kinder Teil eines Abenteuers werden, bei dem sie 
viele nützliche Dinge wie Knoten & Bünde, den Umgang mit 
Karte & Kompass und vieles mehr spielerisch erlernen und 
einsetzen können. Gleichzeitig erleben sie die „Spielregeln“ 
einer funktionierenden Gemeinschaft. Auch der spielerische 
Part kommt nicht zu kurz und so wird auf ausreichend 
Bewegung und abwechslungsreiche Spiele sehr hoher Wert 
gelegt. Wenn es die Witterung zulässt, findet die Heimstunde 
meist im Freien statt, um den Umgang und die Nähe zur 
Natur hautnah zu erfahren.

 
Das im Laufe des Pfadfinderjahres Erlebte und Gelernte können die 
Kinder jederzeit bei einem Leiter oder einer Leiterin „ablegen“. Dies 
funktioniert mit einem Pass, mit dem die Kinder verschiedene Auf-
gaben erfüllen können, um dann ihr eigenes Halstuch verliehen zu be-
kommen. Die Halstuchverleihung zählt zu den großen Highlights und 
wird meist auf einem Wochenendlager oder beim Sommerlager durch-
geführt. Angepasst an das Alter und den bereits erzielten Fortschritten 
können die Kinder noch weitere Punkte ablegen und sich den 1. und 2. 
Stern verdienen. Wer sich für ein Thema besonders interessiert und 
sich damit auskennt, hat die Möglichkeit, ein Spezialabzeichen (z. B. 
SchauspielerIn) zu erwerben.
 
Begleitet werden die WiWö’s von einem Team aus LeiterInnen, die 
dafür sorgen, dass jede Heimstunde abwechslungsreich gestaltet ist. 
Zu diesem Team zählen: Baumgartner Markus, Baumgartner Nicole, 
Hierner Laura, Straub Carmen, Straub Elena, Zöchbauer Kristina
 
Die Heimstunden finden jeden Freitag, außer an Feiertagen, von 17:00 
bis 18:30 Uhr statt. Kinder können jederzeit an einer Schnupper-Heim-
stunde teilnehmen.
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Frei nach dem Zitat des Pfadfindergründervaters 
Lord Robert Baden-Powell startete die Pfadfinder-
gruppe Markersdorf-St. Martin am 21. März einen 
Frühjahrsputz in Markersdorf.
Feldwege, Auen und Wiesen wurden von drei 
Sammeltrupps mit jeweils etwa 10 Personen im 
Gemeindegebiet vom Müll befreit. Jedes Jahr aufs 
Neue wurde das Sammelfieber der Helfer geweckt 
und so konnten am Ende des Tages zwei Traktor-
anhänger und unzählige Müllsammelsäcke mit 
Dosen, Glasflaschen und Plastikmüll fachmänn-
isch entsorgt werden. Anschließend stärkten wir 
uns bei einer gemeinsamen Jause in der Mehr-
zweckhalle der Volksschule Markersdorf.
 
An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal  bei 
allen fleißigen Helfern und der Gemeinde Mark-
ersdorf-Haindorf für die Unterstützung bedanken.
 

 
Gut Pfad!
 
Pfadfinder Markersdorf - St. Martin
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Frühjahrsputz in Markersdorf 

Einmal ein echter Ritter oder Burgfräulein sein…

Was für viele Kinder ein Traum bleibt, wurde für knapp 25 
WiWö’s bei einem Wochenendlager  am 11./12. April 2015 
Wirklichkeit:
Auf der Ruine Hohenegg wurde im alten Burggemäuer 
genächtigt, im Burggraben nach einem magischen Schwert 
gesucht und auf Holzbänken gegessen. Mit viel Spaß und 
Action gab es spannende Aufgaben zum Thema „Das Leben 
in der Ritterzeit“ zu lösen. Selbst kreierte Theaterstücke 
wurden von unseren Jüngsten auf der großen Bühne vorge-
tragen. Der Schauspielabend wurde durch ein Lagerfeuer 
unter Sternenhimmel und einer Mutprobe abgerundet. Am 
Sonntag konnten sich die Kinder dank ihres Mutes und ihrer 
Tapferkeit von einem echten Ritter und dem Burgfräulein 
Lottchen zu Ritter und Ritterinnen schlagen lassen. Wir 
freuen uns nun schon alle auf ein spannendes Sommerlager 
im Wald4tel.
 
 
Zu Besuch in Rumänien …

Eine kleine Gruppe von 
LeiterInnen machte sich am 
27. April auf den Weg nach 
Osten. Ziel war das "Euro-
transit Funboree" in Cioclo-
vina (Rumänien). Nach 
einem Zwischenstopp bei 
einer Pfadfindergruppe in 
Budapest ging es weiter auf 
den Weg in das wunder-

schöne Bergdorf Cioclovina. Neben tollen Workshops wie 
Höhlenwandern, Klettern und Imkern nutzten sie die Zeit, 
um andere PfadfinderInnen aus Europa (Mallorca, Irland,  
Türkei, Ukraine,…) kennenzulernen. Nach ein paar wechsel-
haften, aber dennoch lustigen Tagen in Rumänien traten sie 
am 3. Mai wieder die 10stündige Heimreise an.
 
 

"Versucht, die Welt ein bisschen 
besser zurückzulassen als ihr 
sie vorgefunden habt."
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